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I Großherzogliches Hofthea ter zu Karlsruhe.

Mittwoch, dc» 31. August 1836. f & *7

Dreiundzwanzigste Vorstellung im vierten Abonnement . §j§
H Statt deö angekündigten Schauspiels„Wilhelm Tell ": M

Walltlisttins TB . i
Trauerspiel  in fünf Aufzügen, von Schiller.
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P e r s o n e
Wallenstein, Herzog von Friedland, kaiserlicher

Feldherr im dreißigjährigen Kriege -
Octavio Piccolomim, Generallieutenant ,
Ma.r Piccolomini, sein Sohn, Oberst eines

Kürassierregiments - - - »
Graf Terzky, Wallensteins Schwager, Chef

mehrerer Regimenter - - - -
Jllo, Feldmarschall - - - - -
Buttler, Oberst eines DragonerregimentS-
Gordon, Commandant von Eger , -
Major Geraldin- - - - - -
Rittmeister Neumann - - - - -

maZi , ( H°uptlcm- ' ; ; ;
Ein schwedischer Hauptmann - - ,
Baptista Sem, Astrolog - - - -
Ein Gefreiter des Pappenheimischen Kürassier,

regiments - - - - - -
Ein Adjutant Octavio's - - - -
Kamm-rdm.°r ^ Herzog» - '
Herzogin von Friedland, Wallensteins Gemahlin
Thekla, Prinzessin von Friedtand, ihre Tochter-
Gräfin Terzky, Schwester des Herzogs -
Fräulein Neubronn, Hofdame der Prinzessin

Offiziere. Kürassiere. Wachen. Bediente.

n:

Herr Mayerhofen

Herr Devrient.

Herr Schütz.
Herr Meyer.
Herr Schulz.
Herr Hartenstein.
Herr Arheidt.
Herr Elmnerich.
Herr Hoffmann.
Herr Hartensteind. j.
Herr Deinmer.
Herr Fischer.

Herr Meyer d.  f.
Herr Sckumacher.
Herr Volk.
Dem. Sieber.
Mad. Gervais.
Mad. Haizinger.
Mad. Kaiser.
Deni. Gutsch.
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* Herr Wilhelm Knnst , zur vorletzten Gastrolle.
Die Handlung geht im Jahr 1634, in den drei ersten Aufzügen in Pilsen.

in den beiden letzten'in Eger vor.

Anfang : sechs Uhr. Ende: n a ch neun Uhr.

Freitag, den  2.  September.
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement.

Zum Bortheil des Herrn Wilhelm Kunst.

i l tz ( l m Dell.
Schauspiel in fünf Aufzügen, von Schiller.

Herr Kunst : Wilhelm Tell , zur letzten Gastrolle.
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